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NETZWERK DEMENZ 

Kreis Ahrweiler 

 

 

PRÄAMBEL 

 

Demenz ist eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung und geht uns alle an, denn es kann jeden 

betreffen. Das „Netzwerk Demenz im Kreis Ahrweiler“ setzt sich deshalb dafür ein, das Bewusstsein 

für das Thema Demenz in der Öffentlichkeit zu stärken und klare Akzente zu setzen, um die Aufmerk-

samkeit auf die Bedürfnisse und Herausforderungen von Betroffenen und Angehörigen zu lenken.  

 

ZIELE - DEMENZ EIN GESICHT GEBEN 

 

Ziel ist es, dass Menschen mit Demenz im Kreis Ahrweiler so lange wie möglich am gesellschaftlichen 

Leben partizipieren können, das Berührungsängste schwinden und Vorurteile abgebaut werden. 

Hierfür setzt sich das „Netzwerk Demenz“ mithilfe von Kampagnen, Informationsarbeit sowie dem 

Austausch mit Betroffenen, ihren Familien und mit allen in diesem Bereich tätigen Menschen ein. 

Durch verstärkte Zusammenarbeit, u.a. der kommunalen Politik, dem Gesundheitsbereich und den Zu-

gehörigen will das Netzwerk noch mehr Menschen erreichen und gemeinsam positive Veränderungen 

bewirken. 

 

STRUKTUR UND ARBEIT DES NETZWERKES 

 

Das „Netzwerk Demenz“ ist ein freiwilliger Zusammenschluss von Organisationen, Institutionen und 

ehrenamtlich tätigen Personen, die sich im Bereich Demenz engagieren, Betroffene und Zugehörige 

beraten und unterstützen. Das „Netzwerk Demenz“ betreibt aktive Vernetzungsarbeit und ist bestrebt, 

sich stetig zu erweitern, um neue Impulse zu generieren. 

Das „Netzwerk Demenz“ besteht aus einer Planungsgruppe und dem Gesamtnetzwerk. Die regelmäßi-

gen Treffen dieser beiden Gruppen dienen dem gemeinsamen konstruktiven Austausch und dazu, The-

men zu identifizieren, diese in Arbeitsgruppen zu vertiefen und die Ergebnisse der Öffentlichkeit zur 

Verfügung zu stellen. 

Die Netzwerkmitglieder unterstützen aktiv die Ziele des Netzwerkes, unabhängig von der eigenen Her-

kunftsinstitution, um die gemeinsamen Themen nachhaltig zu verwirklichen. Die Mitglieder des Netz-

werkes pflegen einen offenen und respektvollen Umgang miteinander. 
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